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NACHRICHTEN 2008/09

Dienstag, 16. September 2008

Termine:

15.09.-
21.09.08 2. R. WTTV-MM, AK

22.09.-
28.09.08 3./1. R. WTTV-MM, AK/Nw

29.09.-
05.10.08 4./2. R. WTTV-MM, AK/Nw

4/5.10.08 WTTV-Jgd/Ust-Liga
06.10.-

12.10.08 2. R. WTTV-Cupbewerbe
11./12.10.08 2. WTTV-JFT
14.10.08 Einsendeschluss 1.-4. R. WTTV-MM, AK, 11.00,

Einlangen bzw. Online-Eingabe
13.10.-

19.10.08 5./3. R. WTTV-MM, AK/Nw
1./2.11.08 WM, Nw
8./9.11.08 WM, AK
29/30.11.08 3. WTTV-JFT
13/14.12.08 WTTV-Sch-Liga
10/11.1.09 4. WTTV-JFT
21/22.2.09 WTTV-Jgd/Ust-Liga
14/15.3.09 WTTV-Sch-Liga
28/29.3.09 5. WTTV-JFT
23/24.5.09 6. WTTV-JFT
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ÖTTV-JSL
Bestimmungen

Wiener Tischtennis-Verband, Nikolsdorfergasse 8, 1050 Wien
ZVR-Zahl: 839699515
Telefon: 548 10 10, Telefax: 548 10 11
e-mail: office@wttv.at, homepage: http://www.wttv.at
Für den Inhalt verantwortlich: Roland Zauner,
Alliiertenstraße 5/9, 1020 Wien
Postanschrift und Retoursendungen:
WTTV, Nikolsdorfergasse 8, 1050 Wien

Andreas Vevera
Olympiasieger

Der beim TTC Spar gemeldete WTTV-Spieler Andreas
Vevera krönte sich bei den derzeit in Beijing, China, abge-
haltenen Paralympics durch einen 3:0-Finalsieg gegen sei-
nen koreanischen Kontrahenten — gegen den er in den
Vorrundenspielen noch eine 2:3-Niederlage einstecken
musste — zum Olympiasieger.

Die Wiener Tischtennisgemeinde gratuliert dazu beson-
ders herzlich.

Am kommenden Donnerstag, dem 18. September 2008,
um 18.00 Uhr findet im VIP-Terminal am Flughafen
Schwechat der Empfang der Olympioniken statt, zu dem
jedermann willkommen ist. Nähere Auskünfte bei Hans
Kellermann, Tel. 505280522.
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Fremdersuchen
„Ballkünstler“ gesucht

EIne Filmproduktion sucht für einen kurzen Industriefilm „Ballkünstler“ jeder Art. Besonders dringend werden
Personen gesucht, die einen Tischtennis-/Gummi-/Tennisball über mehrere Wände/Hindernisse in ein Ziel be-
fördern können (in Amerika auch bekannt als „beer pong“ — siehe z. B. Billy’s balls
http://www.youtube.com/watch?v=FRorhH2O67Q). Es wird eine Aufwandsentschädigung bezahlt. Spieler die
daran Interesse haben, setzen sich mit Mag. Michael Rittmannsberger, Tel: +43 (0) 650 216 98 11,
Email: m.rittmannsberger@gmx.net in Verbindung.

Mitteilung des Cupreferats
WTTV-Cupbewerbe 2008/09
Information

Diesem RS liegt eine Information des Cupreferats bei.

Mitteilungen des Sekretariats
In eigener Sache

Krankheitsbedingt konnte dieses RS nicht wie vorgesehen vor Beginn der Mannschaftsmeisterschaft erschei-
nen. Um Verständniswird gebeten.

Änderungen im Vereinswesen
Vereinsnamens-Änderung

TTC Flötzersteig-Korkisch, Vereinskürzel FLK, hat seinen Vereinsnamen auf TTC Flötzersteig und das
Vereinskürzel auf FLÖ bzw. FLOE geändert.

Genießen Sie kompetenteGenießen Sie kompetenteGenießen Sie kompetenteGenießen Sie kompetenteGenießen Sie kompetente
Beratung rund ums Geld!Beratung rund ums Geld!Beratung rund ums Geld!Beratung rund ums Geld!Beratung rund ums Geld!
So individuell Ihre Finanzierungs-, Veranlagungs- oder Vorsorgewünsche sind,
bei uns werden Sie bestens betreut.
Unser P.S.K.Finanzberater Walter Walenda berät Sie vom Sparbuch über Wertpapiere bis Vorsorge,
vom Kleinkredit bis zur Wohnraumfinanzierung. Überzeugen Sie sich selbst!
Einfach anrufen, Beratungstermin vereinbaren und Sie erhalten ein maßgeschneidertes Angebot
für Ihre Bedürfnisse aus der umfangreichen und günstigen P.S.K.Produktpalette.

P.S.K.Finanzeratung Walter Walenda
Postfiliale 1010 Wien, Fleischmarkt 19
Telefon 057767/30223
Mobil 0664 120 44 44
Fax 01 532 44 25
fbz.1010@pskfbz.at

FREMDERSUCHEN; MITTEILUNG DES CUPREFERATS; MITTEILUNGEN DES SEKRETARIATS
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Mannschaftsmeisterschaft 2008/09
Änderungen und Ergänzungen zum Adressenverzeichnis

Nachfolgende Änderungen und Ergänzungen zum Adressenverzeichnis waren zum Zeitpunkt des Eingabe-
schlusses für Vereine — 31. August 2008 — noch nicht online geändert bzw. ergänzt worden. Sie sind seit
8. September 2008 gültig:

TTK Eden (EDE)
Mannschaftsleiter: H/4, 2B Stefan Kaut 0676/6512601 oder 0676/6512602

Wiener Gehörlosen SC 1901 (GEH)
Spieltag: H/1, a4 Di
Spiellokal: H/1, a4 Waldgasse 13/3. Stock, 1100 Wien

TTK Naturfreunde Stadlau (NFS)
Spiellokal: H/7, 08 Erzherzog-Karl-Straße 108, 1220 Wien

Polizei SV Wien (POL)
Spieltag: J/2, J1 Fr

TTC Schmelz (SLZ)
Mannschaftsleiter: H/7, 07 Wolfgang Neumann 0676/9461794

SV Sozialministerium (SOZ)
Mannschaftsleiter: H/4, 06 Gertraud Sturm gertraud.sturm@tele2.at

TTC Spar (SPAR)
Mannschaftsleiter: H/6, a4 Thomas Haider thomas.haider@gmx.at

SV Spitalbedienstete (SPI)
Spieltag: H/1, HL Do

UKJ Tyrolia (TYR)
Spieltage: H/1, 1B Di

H/2, b2 Di
TTC Wohnpark Alt-Erlaa (WPAE)

Spieltag: H/9, 08 Mi

Nachfolgende Änderungen sind ab 22. September 2008 gültig:

TTC Hotis (HOTI)
Spiellokal: H/1, HL Hauptstraße 172, 1140 Wien

Lehrersportverein (LSV)
Spieltag: U/2, U1 Do

PHÖNIX URLAPHÖNIX URLAPHÖNIX URLAPHÖNIX URLAPHÖNIX URLAUBSOUBSOUBSOUBSOUBSOASEASEASEASEASE
1190 Wien, Gymnasiumstraße 68 Telefon: 01/367 15 15

Siegfried A. Klemetsch mobil: 0676/6462560

E-Mail: klemetsch@phoenix-urlaubsoase.at Fax: 01/25 33033-1575
http://www.phoenix-urlaubsoase.wg.am Öffnungszeiten MO-FR 9.30–17.00 Uhr

Spezialberatung und Sonderkonditionen für TT-Spieler und -Spielerinnen!

MITTEILUNGEN DES SEKRETARIATS
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Mitteilung des Nachwuchsausschusses
Mannschaftsmeisterschaft 2008/09
Auslosung

Nachstehend die Auslosung der Nachwuchs-Ligen und Gruppen wie sie vom Nachwuchsausschuss auf
Grund der Spielstärke der einzelnen Mannschaften sowie größtmöglicher Beachtung der Vereinswünsche durch-
geführt wurde. Die Spieltage bzw. Spielpläne sind wie bei der Allgemeinen Klasse unter „Ergebnisdienst“ auf
der Homepage abrufbar. Von Vereinen eingegebene, von den Verbandszeiten abweichende Beginnzeiten, sind
nicht verbindlich und werden in Kürze gelöscht. Es wird darauf hingewiesen, dass abweichende Beginnzeiten
nur im Einvernehmen beider Vereine möglich sind.

WIENER JUGEND-LIGA
1 TTC KONTAKT/1
2 POLIZEI SV WIEN/1
3 TTC ESSELTE LANGENZERSDORF/1
4 WAT KAISERMÜHLEN/1
5 TTC FLÖTZERSTEIG/1
6 TTC WIENER SPORTCLUB/1

Jugend I
1 SPG UNION SPK KORNEUBURG-SV UKJ GR. ENZERSDORF/1
2 TTC FLÖTZERSTEIG/2
3 TTK EDEN/1
4 WAT KAISERMÜHLEN/2
5 TTC OLYMPIC/2
6 UNION DÖBLING/1
7 spielfrei
8 TTC OLYMPIC/1
9 POLIZEI SV WIEN/2

10 TTC HOTIS/1
11 TTC SPORTUNION MAUER/1
12 SPG UNION SPK KORNEUBURG-SV UKJ GR. ENZERSDORF/2

WIENER SCHÜLER-LIGA
1 WAT KAISERMÜHLEN/1
2 POLIZEI SV WIEN/1
3 TTC KONTAKT/1
4 TTC ESSELTE LANGENZERSDORF/1
5 WAT MARIAHILF/1
6 spielfrei

Schüler I
1 TTC WIENER SPORTCLUB/1
2 TTC FLÖTZERSTEIG/1
3 TTC ESSELTE LANGENZERSDORF/2
4 SPG UNION SPK KORNEUBURG-SV UKJ GR. ENZERSDORF/2
5 SPG UNION SPK KORNEUBURG-SV UKJ GR. ENZERSDORF/1
6 LEHRERSPORTVEREIN/1
7 TTC SPORTUNION MAUER/1
8 WAT KAISERMÜHLEN/2

Schüler II
1 TTC OLYMPIC/1
2 TTK EDEN/1
3 UKJ TYROLIA/1
4 TTC OLYMPIC/2
5 TTC HOTIS/1
6 TTC FLÖTZERSTEIG/2
7 TTC SPORTUNION MAUER/2
8 WAT KAISERMÜHLEN/3

WIENER UNTERSTUFE-LIGA
1 WAT KAISERMÜHLEN/1
2 TTC KONTAKT/1
3 TTC HOTIS/1
4 LEHRERSPORTVEREIN/1
5 TTC FLÖTZERSTEIG/1
6 TTC ESSELTE LANGENZERSDORF/1

Unterstufe I
1 TTK EDEN/1
2 TTC WOHNPARK ALT-ERLAA/1
3 SPG UNION SPK KORNEUBURG-SV UKJ GR. ENZERSDORF/1
4 TTC ESSELTE LANGENZERSDORF/2
5 TTC OLYMPIC/2
6 TTC OLYMPIC/1
7 TTC WIENER SPORTCLUB/1
8 SPG UNION SPK KORNEUBURG-SV UKJ GR. ENZERSDORF/2
9 TTC ESSELTE LANGENZERSDORF/3

10 LEHRERSPORTVEREIN/2

1. Nachwuchsranglistenturnier 2008/09
Ergebnisse

Diesem RS liegen die Ergebnisse des 1. Nachwuchsranglistenturniers 2008/09 bei.

Nachwuchsranglisten 2007/08
Auf der gegenüberliegenden Seite sind die Nachwuchs-Abschluss-Ranglisten 2007/08 veröffentlicht.

MITTEILUNGEN DES NACHWUCHSAUSSCHUSSES
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Zentrumstraining 2008/09
Montag 17.30-19.30 Uhr, Mag. Franz Klaus (1150 Wien, Auf der Schmelz 10)

Beck Michael (MAR), Klaus David (FLÖ), Stadler Felix (POL) und Stengel Bernhard (KAI).
Alternierend jede zweite Woche: Helminger Florian und Kral Mathias (beide LEN) bzw. Pfeffer Simon (SGK)
und Winkler Roman (MAR).

Montag 19.30-21.30 Uhr, Mag. Franz Klaus (1150 Wien, Auf der Schmelz 10)
Chen Alexander (MAR), Dittrich Daniel (FLÖ), Heimberger Martin (SGK), Wolf Christian (MAR) und Wukovits
Roland (WSC)
Alternierend jede zweite Woche: Helminger Florian und Kral Mathias (beide LEN) bzw. Pfeffer Simon (SGK)
und Winkler Roman (MAR).

Montag 17.30-19.30 Uhr, Ivana Masarikova (1150 Wien, Auf der Schmelz 10)
Fuchs Lisa, Fuchs Sandra, Fuchs Sylvia und Keinert Miriam (alle FLÖ), Jungwirth Theresa (HOTI), Mayrhofer
Laura (POL), Pfeffer Anna (LSV), Steinbacher Claudia (DÖB) und Tischler Valerie (LEN).

Mittwoch 18.00-21.00 Uhr, Mag. Franz Klaus (Theresianische Akademie, 1040 Wien, Favoritenstrasse 15)
Chen Alexander (MAR), Dittrich Daniel (FLÖ), Heimberger Martin (SGK), Kral Mathias (LEN), Wolf Christian
(MAR), Helminger Florian (LEN), Pfeffer Simon (SGK), Klaus David (FLÖ) und Stengel Bernhard (KAI) sowie
2 Mädchen.
Alternierend jede zweite Woche: Beck Michael und Winkler Roman (beide MAR)

Die Erfüllung der Anwesenheitsfrequenz liegt in der Verantwortung der Vereine (siehe Leistungssportförderung
sowie Zuschüsse für Eigenkosten)

Jedes Fernbleiben ist vor dem Training per Mail oder Telefon den Trainern zu melden.
Mail: klausici@gmx.at, Tel: Mag. Franz Klaus 0680/2049529, Ivana Masarikova 0680/2109385

Für den NWAS
Werner Prazsky

BESTELL-HOTLINE:
0316/394360 GGGGGRRRRRAAAAATTTTTIIIIISSSSS

Versand

innerhalb Österreichs
ab einem Bestellwert von 50 €

www.tischtennis.info - MEHR ALS NUR EIN SHOP!www.tischtennis.info - MEHR ALS NUR EIN SHOP!www.tischtennis.info - MEHR ALS NUR EIN SHOP!www.tischtennis.info - MEHR ALS NUR EIN SHOP!www.tischtennis.info - MEHR ALS NUR EIN SHOP! Mail: stiga@humann.atMail: stiga@humann.atMail: stiga@humann.atMail: stiga@humann.atMail: stiga@humann.at

MITTEILUNGEN DES NACHWUCHSAUSSCHUSSES



77777WTTV-NACHRICHTEN NR. 5 — 2008/09

MUBA-MITTEILUNGEN

MUBA-Mitteilungen
Mannschaftsmeisterschaft 2008/09
Mannschaftszurückziehungen

TTC Sportunion Mauer hat seine 5. Herrenmannschaft MAU/5 aus dem Bewerb der Gruppe VI (Auslo-
sungsnummer 10) und seine 1. Jugendmannschaft MAU/1 aus dem Bewerb Jugend Gruppe I (Auslosungs-
nummer 11) zurückgezogen, die jeweiligen Gegner sind spielfrei. Da auf Grund der Mannschaftszurückziehung
von MAU/1 im Bewerb Jugend Gruppe I nun nur noch zehn Mannschaften teilnehmen, wird die Gruppe in Kürze
neu ausgelost, die teilnehmenden Vereine werden gesondert verständigt, die geänderte Auslosung im nächsten
RS veröffentlicht.

Spielerbindungen
Änderungen

Nachstehende Änderungen der Spielerbindungen wurden von den Vereinen noch vor Beginn der Mannschafts-
meisterschaft 2008/09 beantragt und vom MUBA genehmigt.
FLÖ
Herren

9 Marat Franz 8153 Dittrich Wolfgang 13666 Repper Manfred 12831
Herget Manfred 12824
Korkisch Jörg sen. 12100
Wu Yi-Pei 1964D
Schmidt Bernhard 13267

HAN
Herren

2 Starek Christian 9285 Wittmann Josef 9960 Paulic Gerhard 10218
Bicher Martin 13464
Weiss Edgar 8383

Änderungen im Meldewesen
Nachstehend Änderungen im Meldewesen der abgelaufenen Ab- und Anmeldezeit. Änderungen die Spieler

die bisher bei ausländischen Vereinen bzw. bei Vereinen anderer Landesverbände gemeldet waren sowie
Nachträge werden im nächsten RS veröffentlicht.

Vereinswechsel, Wiederanmeldungen1

(WTTV-) berechtigt berechtigt
von zu Pass-Nr. ab/seit bis

BADIYI TABAR Amir Houshang REN REN 11911 24.08.2008
GAL Clemens SON SKG 11877 11.09.2008
HARRER Markus OLY LEN 11638 04.09.2008
HOLECEK Roman NÖTTV DÖB 13185 04.09.2008
MEJSTRIK Robert HAK KON 8384 31.08.2008
OBEROI Sandhya DTTB TYR 1987 D 04.09.2008
RATAJSKY Vit jun. SVK KON 14010 04.09.2008 20.06.2009 3

RATAJSKY Vit sen. SVK KON 14011 04.09.2008 20.06.2009 3

WERNER Ricardo SKG NÖTTV 13837 2

ZUCCATO Markus SON DÖB 10794 11.09.2008

Neuanmeldungen
(WTTV-) berechtigt

bei Pass-Nr. ab/seit
ARAFUNE Luka HAK 14009 18.08.2008
BERGER Daniel MLT 14004 25.08.2008
BEYER Romana POL 1988 D 24.08.2008
GOTTHARD Andreas KUN 14012 04.09.2008
GOTTWALD Peter LEN 13997 04.09.2008
HASELBERGER Andreas WPAE 14001 04.09.2008
KEINZ Ronald MLT 14003 25.08.2008
LEBIEDZINSKI Johanna POL 1989 D 24.08.2008
LEIRICH Gerhard LEN 13998 04.09.2008
LOCHMAHR Stefan EDEN 13995 03.09.2008
MANDELBURGER Michael MLT 14005 25.08.2008
MARKIEWICZ Adrian MLT 14002 25.08.2008
MOLZAR Michael MLT 14007 25.08.2008
MÖSTL Tobias LEN 13999 04.09.2008
REGNER Thomas EDEN 13996 03.09.2008
SCHLIFELNER Markus MLT 14006 25.08.2008
SPRITZENDORFER Bernd KUN 14008 22.08.2008

Abmeldung
von

SCHOBER Karl HOTI

1Bei einer Wiederanmeldung nach einer Spielpause wurde unter „von“ der Verein angeführt, bei dem der/die Spieler/in zuletzt
gemeldet war.

2Nicht im Zuständigkeitsbereich des WTTV.
3Begrenzte Spielgenehmigung gem. § 43, Abs. 3 u. 4 ÖTTV-Reg..



 
 
WTTV – CUP  2008/2009 
 

 
 

 
 
 
 
Information – 12.9.2008 
 
 
Ergebnisse der 1. Cuprunde: 
 

Herren – A EDEN/1 : WSC/1 verl.
   

Herren – B OLY/2 : AK 0:7 
 LSV/1 : MAR/2 6:3 
 LEN/2 : T 21/1 6:4 
 EDEN/2 : WSC/2 3:6 
   

Herren - D DÖB/2 : SOZ 5:6 
 
Die Spiele der 2. Cuprunde (6. - 12.10.2008) 
  

Herren – A MAR/1 : SKG/1 FR 
 SPI : EDEN/1-WSC/1 DO 
 LEN/1 : DÖB/1 FR 
 OLY/1 : FLÖ FR 
   

Herren – B AK : SPAR/1 MO 
 LEN/2 : ERS FR 
 WUW : LSV/1 DO 
 KON : WSC/2 MO 
   

Herren – C  LEN/3 : POS/1 DI 
 SPAR/2 : T 21/2 FR 
 EDEN/3 : LSV/2 DI 
 SKG/2 : SPAR/3 DO 
   

Herren - D OLY/4 : T 21/3 FR 
 SOZ : POS/2 DO 
 LEN/4 : SPAR/4 MI 
 OLY/3 : WSC/3 FR 

 
Die erstgenannten Mannschaften haben Heimvorteil. 
 
Die Raster werden demnächst komplettiert, eine falsche Angabe bei SKG wurde 
korrigiert (korrekt SKG/2 statt SKG/3). 



Es ist jetzt möglich, online auch ein Entscheidungsdoppel einzugeben, also das 
zweite Doppel bei einem Stand von 5:5. 
 
Aus nicht nachvollziehbaren Gründen sind bei den meisten Vereinen bereits online 
eingegebene Heimtage und andere Angaben über den Sommer wieder 
verschwunden, was naturgemäß zu Irritationen führt. Daher sind in Folge jene 
wichtigen Angaben angeführt, die es online noch nicht gibt, aber in Kürze wieder 
geben wird. 
 

 
 

 
WSC wird gebeten, den Heimtag ihrer Mannschaft in Herren-B bekannt zu geben. 
 
Ab sofort bitte sämtliche den Cup betreffende Informationen direkt an das Cupreferat 
zu senden. Damit sollen schnellere Abläufe erreicht werden. 
 
Peter Rabatsch und Bruno Zdrazil 
p.rabatsch@oettv.org 
Tel.: 505280531 

Mannschaft Bewerb Heimtag Spiellokal 
    

AK He-B MO  
DÖB He-D DO  

EDEN He-B MI  
EDEN He-C DI  
ERS He-B MI  
FLÖ He-A DO  
KON He-B MO  
LEN He-A FR Klosterneuburger Straße 12 
LEN He-B FR Klosterneuburger Straße 12 
LEN He-C DI Jahnstraße 10 
LEN  He-D MI Jahnstraße 10 
LSV He-C DI  
MAR He-B MI  
OLY He-A FR  
OLY He-B FR Brigittenauer Lände 66 

OLY/3 He-D  FR Brigittenauer Lände 66 
OLY/4 He-D  FR Brigittenauer Lände 66 
POS He-D MI  
SKG He-C DO  
SOZ He-D DO  

SPAR/2 He-C FR  
SPAR/3 He-C FR  
SPAR He-D DO  
SPI He-A DO  
T 21 He-B DI  
T 21 He-C DO  
T 21  He-D DI  
WSC He-B ?  
WSC He-D MO  
WUW He-B DO  



1 Gumprecht Benjamin 5:0 KON J3 1 Brauchart Dominik 5:2 MAU J3
2 Blöschl Andreas 3:2 WSC Jun1 2 Salvenmoser Tobias 4:3 WSC J3
3 Mayrhuber Fabian 3:2 POL Jun2 3 Stengel Thomas 4:3 KAI S2
4 Morikawa Taro 2:3 WSC J2 4 Saleh Tarek  4:3 POL J2
5 Siklos Matthias  1:4 MAR J1 5 Albrecht Dominik 4:3 MAU J1
6 Popp Thomas 1:4 WSC J1 6 Cermak Wilhelm 3:4 KAI J3
7 Sherpa Hans 4:0 KON J2 7 Bocek Nina 2:5 WSC Jun1
8 Pfeffer Lukas 3:1 LSV Jun3 8 Lejsek Markus 2:5 KON S2
9 Arbesser Alexander 2:2 KON J1 9 Enz Stefan 3:1 OLY J2

10 Ciuba Anna 1:3 KON Jun2 10 Bauer Johannes 3:1 WSC Jun2
11 Leitinger Stefan 0:4 LSV J3 11 Raser Dominik  2:2 OLY J3
12 Schuster Martin LEN Jun1 12 Pospisil Martin 1:3 KAI J2
13 Milletich Mario NFS Jun2 13 Volek Hans 1:3 KAI J2
14 Bräuer Manuel POL J3 14 Korkisch Jörg FLK Jun1
15 Schmidt Bernhard  FLK J2 15 Chen Anton POL J2
16 Wukovits Roland WSC J2 ist befreit(JSL) 16 Winkler Fabian NFS J3
17 Zoklits Paul KAI S2 ist befreit(JSL) 17 Cheng Rick OLY Jun2
18 Jaretz Bernhard KAI J3

1 Vaclavik Radim 6:0 POL Jun3 1 Kanatschnig Philipp 5:2 EDE J2
2 Welles Florian 5:1 KAI J2 2 Komary Lukas 5:2 WPAE Jun3
3 Wieser Daniel 4:2 EDE J1 3 Malkowsky Mario 4:3 EDE J1
4 Huszar Daniel 2:4 MAU J1 4 Ulm Stefan 4:3 LSV J1
5 Hopfner Otto 2:4 POL Jun2 5 Mahn Simon 4:3 MAR Jun1
6 Worotynski Filip 1:5 KON S2 6 Greil Mathias 3:4 SKG S2
7 Figl Alexander 1:5 SKG J2 7 Schönberger Stefan 2:5 SKG J1
8 Wirrer Andreas MAU J1 8 Laginja Iva 1:6 FLK J2
9 Hock Nikolaus MAR J1 9 Sebek Martin 4:2 SKG J3

10 Käferhaus Sven KAI Jun1 10 Szüts Martin 3:3 EDE J2
11 Wachberger Philipp EDE J3 11 Beissmann Florian 3:3 NFS Jun1
12 Villani Laurenz EDE J3 12 Kollmann Oliver 3:3 WPAE J3
13 Schubert Johannes POL Jun1 13 Skrepek Nathanael 3:3 POL J2
14 Hock Alexander MAR J1 14 Halwachs Martin 3:3 SKG Jun1
15 Schwarz Philipp DÖB J3 15 Fuchs Georg 2:4 DÖB J2
16 Jungwirth Teresa HOTI J1 befreit wenn Sie 1.JSL spielt 16 Rathauscher Nicolas LEN J3
17 Guggenberger Kilian EDE J1 17 Szlatinay Philipp MAR S2
18 Alphonsus Jürgen FLK J2 18 Wisak Dominic KAI U2 ist befreit(JSL)
19 Bilek Manuel POL Jun1

1 Moalla Kerim 5:0 KAI S2 1 Zehetner Alexander 6:1 LEN S2
2 Ofenauer Philipp 4:1 SKG S2 2 Budil Matthias 6:1 LEN S1
3 Straka Georg 3:2 MAU S2 3 Millington Benjamin 5:2 KAI U1
4 Tischler Valerie 2:3 LEN U2 4 Korseska Gerald 3:4 FLK U2
5 Garmroudi Fabian 1:4 WSC S1 5 Huyer Marion 3:4 WSC S1
6 Chen Jiahuan 0:5 FLK J2 6 Kolbert Oliver 3:4 LEN M
7 Cheng Rainer 4:0 OLY J1 7 Kusztrich Carsten 2:5 DÖB S1
8 Runge Dominic 2:2 KON J1 8 Mischek Karoline 0:7 SKG M
9 Chen James 2:2 POL J1 9 Pfeffer Anna 6:0 LSV U1

10 Wagner Christopher 2:2 POL S2 10 Eisler Felix 5:1 FLK S1
11 Straka Christoph 0:4 MAU J2 11 Diwald Dennis 4:2 POL J1
12 Kral Oliver FLK J3 12 Moalla Sami 3:3 KAI U2
13 Gazdziak Filip KAI J3 13 Przybilovszki Manuel 2:4 SKG U1
14 Weiss Thomas SKG J1 14 Baumgartner Markus 1:5 LEN M
15 Mayrhuber Laura POL S1 ist befreit(JSL) 15 Klement Manuel 0:6 OLY U1
16 Caumes Adrian MAR S1 16 Poscher Lukas 0:0 LSV U2 ist befreit(JSL)
17 Urban Maximilian KON U2 17 Dub Nicolas 0:0 TYR U2
18 Fibi Lukas SKG J1 18 Mach Sebastian 0:0 FLK S2

Gruppe 1 Gruppe 2

Gruppe 3 Gruppe 4

Gruppe 5 Gruppe 6



1 Eliasch Christoph 5:2 FLK S2 1 Kiendlhofer Klaus 8:0 FLK S1
2 Lebenbauer Marcel 5:2 OLY U2 2 Pils Philipp 7:1 MAU S1
3 Steidl Jonathan 5:2 SKG S1 3 Vogler Daniela 6:2 EDE S2
4 Mayer Dominik 5:2 POL S2 4 Rößler Felix 4:4 WPAE U1
5 Fuchs Sandra 5:2 FLK M 5 Regner Thomas 4:4 EDE U2
6 Mann Markus 1:6 WPAE U2 6 Ammer Patrick 3:5 MAU S1
7 Leitinger Valerie 1:6 LSV M 7 Unger Sebastian 2:6 LSV U2
8 Hubmann Lara 1:6 WPAE U1 8 Sedlacek Lukas 2:6 KOR M1/2
9 Tischler Emil LEN M 9 Möstl Tobias 0:8 LEN M

10 Rauch Matthias KON S2 10 Wiesniewski Martin SKG S1
11 Reszner Markus MAR S2 11 Temper Oliver KON U2
12 Oberleitner Benjamin FLK U1 12 Pratter Thomas FLK U2
13 Koudelka Gerald SKG S1 13 Isla Melvin EDE S2
14 Fritz Maximilian WPAE S1 14 Prokic Nico LEN S1

15 Pany Oliver KOR M
16 Weichselberger Tobias KOR M
17 Klement Mario OLY M1/2

1 Serdaroglu David 3:0 HOTI S1
1 Fink Lukas 5:0 HOTI U2 2 Gerstenecker Katharina 2:1 LEN J1
2 Sarraf Parsa 4:1 HOTI U2 3 Kiehtreiber Marcel 1:2 TYR S1
3 Pfeifer Matthias 3:2 KON M 4 Pelzlbauer Rene 0:3 EDE S1
4 Haselberger Andreas 2:3 WPAE M
5 Schüssler Sebastian 1:4 WSC M
6 Ventrca Daniel 0:5 KON M
7 Spiegel Ramon 4:1 POL U2
8 Garmroudi Bastian 4:1 WSC M
9 Sedlmayer Philipp 4:1 LEN M

10 Grundner Paul 2:3 OLY U2 M-1/2 ....geboren 2001 S2   ..... geboren 1994
11 Kolbert Julian 1:4 LEN M-1/2 M0/2 .....geboren 2000 J1    ..... geboren 1993
12 Lochmahr Stefan 0:5 EDE U2 M1/2 .....geboren 1999 J2    ..... geboren 1992
13 Zimbru Lucas 4:1 LEN U1 M    ..... geboren 1998 J3    ..... geboren 1991
14 Baumgartner Bernhard 4:1 LEN U2 U1   ..... geboren 1997 Jun1 ..... geboren 1990
15 Kielar Liliane 4:1 FLK U1 U2   ..... geboren 1996 Jun2 ..... geboren 1989
16 Gebert Alexander 2:3 WPAE M S1   ..... geboren 1995 Jun3 ..... geboren 1988
17 Zimbru Elias 1:4 LEN M
18 Vasiljevic Denis 0:5 EDE M1/2

Termine der nächsten NWRLTe:
2. 11./12. Okt 2008
3. 29./30. Nov 2008
4.  10./11. Jan 2009
5.   28./29. März 2009
6.  23./24.Mai 2009 in Alt Erlaa

1 Stockhammer Paul 8:0 MAU J1 Alle SpielerInnen der Gruppen 1 bis 8 müssen 
2 Annerl Markus 6:2 OLY J2 beim WTTV gemeldet sein, ansonsten
3 Schelkshorn David 6:2 POL J2 können diese SpielerInnen nur in der jeweiligen 
4 Le Son 5:3 POL J1 Einstiegsgruppe mitspielen !
5 Langer Dominik 5:3 MAU J1
6 Malina Tobias 2:6 OLY J1
7 Schramböck Niko 1:7 OLY J1
8 Erbert David 1:7 POL J2
9 Pozdniakov Maxim 1:7 OLY Jun1

Mini, Unterstufe und Schüler weiblich

JUGEND u. JUNIOREN männlich

SCHÜLER männl u. Jug weibl u. Jun weibl

Einstiegsgruppe

Mini und Unterstufe männlich

Altersklassen 2008/09:

Einstiegsgruppe Einstiegsgruppe

Gruppe 7 Gruppe 8



ERGEBNISLISTE

37. A- Turnier

DSG UNION WALDEGG LINZ

06.-07.09.2008

Bewerb Herren Einzel
1. PLATZ HABESOHN  Daniel NÖ
2. PLATZ SIMONER Christoph S
3. PLATZ FENG Xiaoquan OÖ
3. PLATZ FEGERL Stefan OÖ

Bewerb DAMEN Einzel 
1. PLATZ PETZNER Martina OÖ
2. PLATZ SCHÄTZER Claudia K
3. PLATZ WINTERSTÄTTER Julia S
3. PLATZ KOVACS Karina ST

Bewerb Herren Doppel
1. PLATZ HABESOHN Da. / PICHLER M. NÖ
2. PLATZ PLATTNER D. / STORF M. ÖO/T
3. PLATZ SIMONER C. / HABESOHN M. ST/OÖ
3. PLATZ KITTENBERGER H. / HABESOHN Do. NÖ

Bewerb Damen Doppel
1. PLATZ GRAF V. / SCHÄTZER C. B/K
2. PLATZ KAINZ S. / SCHARNER K. V/NÖ
3. PLATZ BURIAN I. / STRAUSS P. NÖ/W
3. PLATZ FUCHS S. / FUCHS L. W



Ergebnisse des OLYMPIC- Saisoneröffnungsturniers 2008
ausgetragen am 23., 24.8. 2008 in der Brigittenauer Lände 66

1 Herren A offen für alle Finale
1. Al Samhoury Tarek Saalfelden S 4 : 1
2. Nikolic Michael Waizenkirchen OÖ
3. Davidov Ilja LSV-Oly W
3. Caliskan Yilmaz Oly W

2 Herren B offen für alle
1. Zamarin Gregor Oly W 3 : 2
2. Zelmanovics Mag.Jair Traisen NÖ
3. Davidov Ilja LSV-Oly W
3. Caliskan Yilmaz Oly W

3 Doppel A offen für alle
1. Ordubadi Puria Graf Christian -   / FLK W 3 : 1
2. Caliskan Yilmaz Stefaner Martin Oly W
3. Ulrich Oliver Zamarin Gregor Oly W
3. Enz Stefan Zamarin Lukas Oly/ Ybbsitz W/ NÖ

Bewerb 4 ab Landesligen
1. Zelmanovics Mag. Jair Traisen NÖ 3 : 2
2. Zamarin Lukas Ybbsitz NÖ
3. Davidov Ilja LSV-Oly W
3. Ordubadi Puria  - W

Bewerb 5 ab 4.Kl. Wien
1. Klaus Christian Spi W 3 : 0
2. Bartak Rene WiLi W
3. Bursa Michael  - NÖ
3. Winkler Roman Mar W

Bewerb 6 Junioren ohne CRS+ alle Oly
1. Enz Stefan Oly W 3 : 1
2. Cheng Rick Oly W
3. Usch Mario Oly W
3. Annerl Markus Oly W

Bewerb 7 Schüler Einsteiger+ alle Oly
1. Malina Tobias Oly W 3 : 2
2. Lebenbauer Marcel Oly W
3. Grundner Paul Oly W
4. Friesenbichler Gabriel  - ST

Bewerb 8 ab 1.Kl W
1. Caliskan Yilmaz Oly W 3 : 1
2. Graf Christian Flk W
3. Trippl Michaela Mar W
3. Stefaner Martin Oly W

9 Doppel B ab 1.Kl W
1. Caliskan Yilmaz Stefaner Martin Oly W 3 : 1
2. Ernst Albert Bartak Rene  - / WiLi W
3. Wallner Roman Kellerberger Raimund Soz W
3. Trippl Michaela Graf Christian Mar/ Flk W



Bewerb 10 unter 12000 CRS-Punkte
1. Stefaner Martin Oly W 3 : 0
2. Trippl Michaela Mar W
3. Graf Christian Flk W
3. Bartak Rene WiLi W

Bewerb 11 unter 9000 CRS-Punkte
1. Steinbach Robert Eden W 3 : 0
2. Kaut Stefan Eden W
3. Ernst Albert  - W
3. Puraner Josef Eden W

Bewerb 12 unter 6000 CRS- Punkte
1. Krikl Andi Oly W 3 : 2
2. Kellerberger Raimund Soz W
3. Kamenik Johann Soz W
3. Jung Helmut Eden W

Bewerb 13 unter 3000 CRS- Punkte
1. Emmer Philipp Oberpullend. B 3 : 0
2. Cheng Rick Oly W
3. König Petra Oly W
3. Treiber Gerhard Hotis W

Bewerb 14 unter 1500 Punkte
1. John Monika - W 3 : 0
2. Kiendlhofer Alois Kom W
3. Annerl Markus Oly W
3. Garschall Jürgen Oly W

Bewerb 15 Hobby+ Oly ohne CRS
1. Garschall Jürgen - W 3 : 1
2. Annerl Markus Oly W
3. Lebenbauer Manfred Oly W
3. Lebenbauer Marcel Oly W

16 Damen offen für alle
1. Trippl Michaela Mar W 3 : 1
2. Zeller Elfriede Eden W
3. Wu Yi Pei Flk W
4. König Petra Oly W

17 Mix gemeinsam unter 12000 CRS-Punkte
1. John Monika Krikl Andi - /Oly W 3 : 2
2. Trippl Michaela Usch Mario Mar/ Oly W
3. Wu Yi Pei Cheng Rick Flk/ Oly W
4. König Petra König Dr. Helmut Oly W
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1. TURNIERANZAHL 
 

4 -Turnierserien (2 im Herbst – 2 im Frühjahr); ohne  Trennung der Altersklassen. Zusammenlegung 
von Altersklassen ist nur in den Einstiegsgruppen möglich. 
 
2. SPIELBERECHTIGUNG 
 
(1) Spieler mit gültiger Spielberechtigung, die entweder :  
 

(a) Österreichische Staatsbürger 
 
(b) Nichtösterreicher, die vor Vollendung des 16.Lebensjahres für einen ÖTTV-Verein die 

Spielberechtigung erlangt haben und 
o die Spielberechtigung bereits 12 Monate besitzen 
o deren Lebensmittelpunkt sich in Österreich befindet (Nachweis mit Meldezettel oder 

Schulbesuchsbestätigung einer österreichischen Schule)  
o Startberechtigung für die österreichische Nationalmannschaft besitzen. 

 
(2) folgende Beschränkungen gelten für die Teilnahme am Einstiegsturnier: 
 

Burschen:  Aktive im letzten Jugendjahr (U18/3) sowie Junioren (U21/1-3) dürfen nur 
beim ersten und dritten  „Einstiegsturnier“ genannt werden. Jugendliche mit 
Status U18/3 werden beim 3ten Turnier wie Junioren behandelt. (Aufstieg in 
Gruppe 3) 

    
Mädchen:  Juniorinnen dürfen nur beim ersten und dritten Einstiegsturnier genannt werden 

 
(3) Spielkleidung: Es gelten die Bestimmungen des Handbuches 3.2.2.1. bis 3.2.2.77 
(4) Teilnahme der Junioren: Junioren werden nur dann befreit wenn sie dem Herren A- Kader 

angehören. 
    
  
3. TURNIERMODUS  
  
• 7 Gruppen bei Burschen 1 (1  -  7 )  Nähere Informationen siehe Anhang 1 
• 3 Gruppen bei Mädchen 1  (1  -  3 )  Nähere Informationen siehe Anhang 2 
  
• 14 Burschen pro Gruppe (ausgenommen „Einstiegsgruppen“, Unterstufenturnier )  
• 14 Mädchen  pro Gruppe  (mit Juniorinnen, ausgenommen Unterstufenturnier und  

Einstiegsgruppe) 
• Burschen und Mädchen – Gruppen(1 – 7; 1 – 3) 

Es wird in 14er Gruppen, Jeder gegen Jeden gespielt.  
• Die Ermittlung der Platzierung erfolgt nach ITTF – Handbuch Abschnitt B Punkt 3.7.5. Beispiele 

siehe Anhang 3.         
 

• Einstiegsgruppen 
a) Jugend (U18) : Gruppenmodus 
b) Unterstufe (13) und Schüler (U15): Da keine Startbeschränkung vorgesehen ist, ist jeder 

Modus möglich 
c) Junioren (U21) : Diese Einstiegsgruppe gibt es nur beim ersten und dritten Turnier. Modus 

ist von Anzahl der Nennungen und von der Tischkapazität abhängig. In der Regel ist es so, 
dass U21 mit U18 ein gemeinsames Einstiegsturnier spielen (siehe Punkt 5/3) 

 
 
                                                 
1  Gruppeneinteilung erfolgt nach Beendigung der jeweiligen Frühjahrssaison durch Eng. NAS. 
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4. GRUPPENEINTEILUNG 
Die Gruppeneinteilung für die folgende Saison erfolgt nach den Ergebnissen des vierten NSL-
Turniers. Die LTTV können vor der provisorischen Gruppeneinteilung Junioren namhaft machen, die 
nicht in der Rangliste aufscheinen. In diesem Fall, sowie in Zweifels- oder Ausnahmefällen 
entscheidet der NWA über die Gruppenzugehörigkeit. Die Gruppeneinteilung wird vom NWA in einer 
Sitzung mindestens 14 Tage vor der Auslosung des 1. Turniers des aktuellen Sportjahres, nach 
sorgfältiger Überprüfung aller Fakten bestätigt. 
. 
(1) Männlich 

Befindet sich nach dem Wechsel der Altersklasse ein „Junior (U21)“ nicht in Gruppe 3, ein 
„Jugendlicher (U18)“ nicht in Gruppe 4, ein „Schüler (U15)“ nicht in Gruppe 6 so hat er in der 
neuen Saison über die jeweilige Einstiegsgruppe die Möglichkeit sich zu qualifizieren. 
 

(2) Weiblich 
Juniorinnen müssen bei der Neueinteilung mindestens in Gruppe 2 sein. 
 

(3) Freiplätze:  
Entstehen durch altersbedingtes Ausscheiden. Für die neue Saison werden diese wie folgt 
nachbesetzt: 

a) Gruppe 1 – 4 (1 – 2) Nachrücken von Gruppe 7 (3) aufwärts bzw. aus der 
Einstiegsgruppe „U18“ des 4ten Turniers. 

b) Gruppe 7 (3) Freiplätze werden nach den Ergebnissen der Einstiegsgruppen 
„Schüler U15“ und „Unterstufe U13“ des vierten Turniers  nachbesetzt. 

 
(4) Setzung 

SpielerInnen desselben LTTV sollen in einer möglichst frühen Runde aufeinandertreffen, Die 
spielstärksten SpielerInnen sollen, sofern sie nicht demselben LTTV angehören, so spät als 
möglich gegeneinander spielen. Zeitplan und Auslosung werden vor Turnierbeginn an die 
Ausrichter gefaxt oder gemailt. 
 

(5) Nichteilnahme 
Nimmt ein/e Teilnehmer/in trotz Teilnahmeberechtigung ohne Befreiung (Punkt 6) an einer der 4 
Turnierserien nicht teil, so wird er/sie als Letzte/r gereiht und steigt in die nächsttiefere 
Leistungsgruppe ab. 
 

(6) Befreiung von einem Turnier ohne dem Abstieg zu verfallen: 
Eine Befreiung ist nur einmal pro Person/Turnierserie möglich.  
(a) Wegen eines Einsatzes in der Nationalmannschaft im Mannschaftsbewerb, im ETTU- 
Cupbewerb oder einer offiziellen Entsendung durch den Sportausschuss (Super-Liga -  oder    

            Bundesligaeinsatz sind kein Befreiungsgrund). 
      (b) Auslandsschulwoche ; Vorlage ebenfalls vor Turnierbeginn 

(c) Die Letztentscheidung obliegt dem ÖTTV – NWA und dem Juniorenreferat. Der NWA kann 
über eventuelle Härtefälle nur dann befinden, wenn der/die Ansuchende beim vorherigen Turnier 
mindestens Rang 1 bis 6 erreicht hat. 
Bei einer Befreiung pro Gruppe wird das nachfolgende Turnier dieser Gruppe mit 15 
Teilnehmern/innen gespielt, die Gruppenbereinigung erfolgt dann durch einen Absteiger 
mehr. Jede weitere Befreiung pro Gruppe geht auf Kosten der Teilnehmer dieser Gruppe, 
dass heisst, es steigt einer mehr ab (z.B bei 14-Gruppe und 4 Absteigern sowie 12 
anwesenden Teilnehmern und zwei Befreiungen: Absteiger normal 14., 13., 12. und 11, 
Absteiger in diesem Fall auch 10. und bei nächstem Turnier 15., 14., 13., 12. und 11.). 
  

 
(7) Teilnahmeverzicht ;  Sollte durch einen offiziell  bekannt gegebenen Verzicht auf eine weitere   

Teilnahme an der NSL ein Platz frei werden, gilt der Grundsatz Absteiger vor Aufsteiger.  
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Dieser Grundsatz gilt nicht für jene Spieler/innen, die beim vorigen Turnier fehlten und keinen 
Befreiungsgrund geltend machen können. 
Ausgenommen davon sind die Gruppen 7 (mnl) und 3 (wbl). Für diese Gruppen erfolgt die 
Nachbesetzung aus den Einstiegsergebnissen des vorigen Turniers. 
 

(8) Der NWA behält sich grundsätzlich in allen Fragen der Superliga eine Letztentscheidung vor.  
Von den Bestimmungen abweichende Entscheidungen sind vom NWA zu erklären und zu 
protokollieren. 
 

5. EINSTIEGS-GRUPPE 
 

(1) Nennquoten Jugend (U18) 
32 Aktive beim männlichen Nachwuchs (3 Plätze pro LTTV); die restlichen 5 Plätze werden an  
jene LTTV vergeben, die in den Gruppen A und B mit den meisten Spielern vertreten sind. Dies 
kann sich nach jedem Turnier ändern. 
Wird das maximal zugelassene Starterkontingent von 32 Teilnehmern nicht ausgeschöpft, haben 
jene LTTV, die ihr volles Kontingent genannt haben, die Möglichkeit einen zusätzlichen Spieler 
(bis Status U18/1 u. 2) zu nennen. Nach Möglichkeit sind daher bei der Nennung mögliche 
Ersatzspieler bekannt zugeben. Die Verständigung bei freien Plätzen erfolgt zeitgerecht durch 
den Turnierreferenten. 
 
27 Aktive beim weiblichen Nachwuchs (3 Plätze pro LTTV) 
 

(2) Nennquoten Unterstufe (U13) und Schüler (U15) 
Keine Nennbeschränkung, Modus richtet sich nach dem Nennergebnis bzw. nach der Anzahl 
der vorhandenen Tische. Jeder LTTV kann jedoch eine Selbstbeschränkung vornehmen. 
 

(3) Aufstiegsregelung aus der Einstiegsgruppe 
 

Burschen: 
1. und 3.Turnier :     Junioren (U21) 1 (Wenn der Junior Rang 1 oder 2 belegt) Belegt der 
beste  Junior 
     Rang 3 steigen 2 Jugendliche auf.   
          Jugend (U18) 1                                                                                       
2. und 4.Turnier:       Jugend (U18)  2  
1. – 4. Turnier:          Schüler (U15) 3    
          Unterstufe (U13) 3 
Mädchen: 
1 und 3.Turnier :      Juniorin  1   und Jugend 1; Die Juniorin muss Rang 1 oder 2 belegen, sonst       
      steigt nur 1 Jugendliche auf. 
1. – 4. Turnier:         Jugend 1, Schüler 2, Unterstufe 2   
Wenn nur eine „Jugendliche“ genannt wird, muss sie trotzdem spielen und folgende Kriterien 
erfüllen: 
 „Jugend + Schüler“ - Gruppe ....... Rang 1 oder 2 

 
(4) Der Austragungsmodus wird nach eingegangener Nennung vom NWA festgelegt und dem  
Ausrichter samt Auslosung per Fax oder E-Mail übermittelt. 
 
 
6. AUFSTIEGSREGELUNG 
 
Burschen 

Siehe Punkt 5 und Anhang 1 
Mädchen  

Siehe Punkt 5 und Anhang 2 
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Prinzipell gilt: Sollte  für die Gruppe 3 der Mädchen oder für die Gruppe 6 der Burschen nicht für alle 
eingeladenen Aktiven eine Nennung abgegeben werden, erfolgt noch vor Turnierbeginn unter 
Benachrichtigung der betroffenen LTTV eine Aufstockung der beiden Gruppen auf 14  SpielerInnen. 
Für die Aufstockung werden die Ergebnisse des letzten Einstiegsturniers oder ( beim 1 Turnier) die 
Endrangliste der Vorsaison herangezogen. 
 
 
7. ABSTIEGSREGELUNG 
 
Burschen 

Siehe Anhang 1   
Mädchen 

Siehe Anhang 2 
 
 
8. NENNUNGEN UND NENNGELD 
 
(1) Nennungen sind von den LTTV  bis spätestens 2 Wochen vor Turnierbeginn an das ÖTTV - 

Sekretariat zu senden. Der vorgegebene Nennschluss ist unbedingt ein zuhalten ! (siehe 
Setzung) 

 
(2) Die in den Gruppen eingeladenen SpielerInnen müssen nicht alle namentlich genannt werden. 

Es genügt mitzuteilen, dass z.B. in der Gruppe 2  SpielerIn “ x „ nicht startet. 
 
(3) Die Nennungen für die Einstiegsgruppen und für die Junioren  müssen alle notwendigen Daten 

enthalten (Familienname, Vorname, Geburtsdaten und Verein) 
 
(4) Das Nenngeld beträgt 29.-€, und ist unbedingt beim Ausrichter zu bezahlen. 
 
(5) Nimmt ein Aktiver trotz erfolgter Nennung seines LTTV nicht am Turnier teil, wird trotzdem das 

Nenngeld fällig. 
 
(6) Bei Nichtbeachtung des Nennschlusses wird eine Bearbeitungsgebühr fällig.  
 
 
 
9.SPIELZEITEN, ZEITPLAN UND GRUPPENNUMMERNZUORDNUNG 
 
 
Samstag : Beginn: 13.00 Uhr,   Hallenöffnung  12.00 Uhr, gespielt werden 7 (8) Runden, um 

spätestens 21.00 Uhr muss das Turnier beendet sein. (Letztaufruf um 20.30 Uhr) 
Sonntag: Beginn : 09.00 Uhr,  Hallenöffnung  08.00 Uhr, gespielt werden 6 (5) Runden             
 
Es ist verpflichtend vor Turnierbeginn einen Zeitplan und Nummernzuordnung der Gruppeneinteilung 
für jede/n Starter/in aufzulegen. Muster werden vom NWA an die Ausrichter gefaxt oder gemailt. 
 
 
10.ORGANISATION UND RAHMENBEDINGUNGEN 
 
(1) Eine Superliga-Serie soll in 4, maximal jedoch  in 5 Hallen gespielt werden.  
 
(2) Nach Möglichkeit sollen die Gruppe 1 der Mädchen und der Burschen in einer Halle ausgetragen 

werden. Die Entscheidung über die tatsächliche Gruppenaufteilung auf die Veranstaltungsorte 
und Hallen obliegt dem mit der Ausrichtung beauftragten LTTV. 
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(3) Jeder Ausrichter hat mit Bekanntgabe der Hallen, Tisch – u. Ballmarken, Quartiere, etc., auch 

einen Verantwortlichen des jeweiligen Ausrichtungsorts namhaft zu machen. Wichtig: Telefon-
und Faxnummer  bzw. E-Mail-Adresse des Verantwortlichen. 

 
(4) Die Mindestanzahl der Tische beträgt pro 14er Gruppe 3; für den Zeitplan sind pro runde 25 Min. 

anzusetzen. 
 
(5) Bei einem Turnier dürfen nicht Tische verschiedener Modelle und Bälle verschiedener Typen und 

Farben verwendet werden. 
 
(6) Die Ausrichter der Gruppen  „1“ und „ 2“ männlich und  „1“ weiblich sind verpflichtet 

Startnummern aufzulegen .Eine Startnummernliste ist mit dem Wandraster anzubringen. Das 
Tragen der Startnummer ist für die Aktiven verpflichtend. 

 
(7) Pro Halle muss eine Turnierleitung tätig sein (wenn Einsicht in 2 Hallen möglich ist, genügt eine 

Turnierleitung). Jedes Spiel ist aufzurufen. 
Wird das gesamte Turnier in einer Halle abgewickelt müssen nur die Spiele der Einstiegsgruppen 
aufgerufen werden. Für die Gruppen 3 – 7 männlich und 2 u. 3 weiblich muss pro gruppe eine 
Tischaufsicht vorhanden sein. 

 
(8) Spieler, Zuschauer und Betreuer müssen in geeigneter Weise (Wandraster) nach jeder Runde 

über die Ergebnisse informiert werden.  
 
(9) Bei jedem Spiel muss ein Zählgerät verwendet werden. 
 
(10) Für die Gruppen „1“und „2“ männlich und „1“ weiblich  stellt der Ausrichter Schiedsrichter, die 

das 15.Lebensjahr überschritten haben müssen und für deren Regelkundigkeit  der Ausrichter 
bürgt bzw. die die LTTV - oder ÖTTV –Schiedsrichterprüfung bereits abgelegt haben.  

 
(11) Bei den übrigen Gruppen ist nur ein Oberschiedsrichter verpflichtend. Um einen reibungslosen 

Turnierablauf zu gewährleisten wird empfohlen, dass jeder Ausrichter der Gruppen 3 bis 6 
männlich bzw. 2 und 3 weiblich zusätzlich 4 – 5 Schiedsrichter bereitstellt. 

 
(12) Ein Buffet mit preiswerten Getränken und kleinen Speisen muss im Hallenbereich eingerichtet 

werden, falls kein gewerblicher Gastbetrieb vorhanden ist. 
 
(13) Die Turnierleitung muss über eine im gesamten Spielraum und im Zuschauerraum deutlich 

verständliche Lautsprecheranlage verfügen. 
 
(14)Für die drei Erstplatzierten jeder Leistungsgruppe bzw. Einstiegsgruppe sind Pokale  bereit- 

zustellen(bitte mit Beschriftung) Der 1ste und 2te der Gruppe „1“ männlich und weiblich 
wird zu einem Lehrgang der allgemeinen Klasse oder zu einer internationalen Beschickung 
eingeladen (auf ÖTTV – Kosten ). 
 

(15) Die vollständig ausgefüllten Raster sind unmittelbar nach Veranstaltungsende an alle folgenden 
Nummern zu übermitteln: 
Werner Prazsky      Fax : 01/492 74 20 bzw E-Mail : werner.prazsky@chello.at 
       (auf jeden Fall auch elektronisch) 
ÖTTV                      Fax : 01/505 90 35 bzw E-Mail : tt@oettv.org   

    E-Mail: b.schneeweis@oettv.org 
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11. SPIELBEDINGUNGEN 
 
(1) Es dürfen nur die in der Ausschreibung angegebenen, vom ÖTTV zugelassenen Tische und            

Bälle verwendet werden.  
 
(2) Die Halle muss ausreichend Raum für die vorgesehene Anzahl der Spielboxen mit den 

vorgesehenen Ausmaßen bieten. 
 
(3) Die Mindestmaße für den Spielraum pro Tisch betragen: 

(a) Gruppe  „1“  „2“ und „3“ mnl, sowie „1“ wbl : 10,5  mal  5 m    
(b) Alle anderen Gruppen:10  mal  5 m 
(c) Für die Gruppen  „1“ ,„2“und „3“ mnl, sowie „1“ wbl  müssen die Boxen unbedingt 

geschlossen sein. 
Die Mindesthöhe der Spielbox muss 4 m betragen. 

(4) Gemessen in Höhe der Spielfläche muss die Beleuchtungsstärke über der gesamten Spielfläche 
mindestens 400 Lux und in der gesamten restlichen Spielbox  mindestens halb so viel wie an der 
am stärksten beleuchteten Stelle betragen. Kein Beleuchtungskörper darf niedriger als in der 
geltenden Mindesthöhe der Spielbox angebracht sein ( 4 m ). 

 
(5) Der Hintergrund muss im Allgemeinen dunkel sein. Im Hintergrund sind helle Beleuchtung und 

durch nicht abgedunkelte Fenster  hereinfallendes Tageslicht unzulässig. 
 
(6) Der Fußboden darf weder hellfarbig, noch glänzend reflektierend sein. 
 
(7) Umrandungen der Spielboxen: 
 

(a) Die Spielboxen müssen durch geeignete Umrandungen voneinander und von den 
Zuschauern getrennt sein. Umrandungen, bei denen erhöhte Verletzungsgefahr besteht, z.B. 
Holzbanden, sind nicht zulässig. 

(b) Für Spieler und Betreuer muss ein Zugang zu allen Boxen möglich sein, ohne andere Boxen 
zu betreten. 

 
(9) Es müssen ausreichend Garderoben, Duschräume und Toiletteanlagen, jeweils getrennt für 

Damen und Herren, zur Verfügung stehen. 
 
(10) Das Kleben von Schlägerbelägen ist nur in dem dafür vorgesehenen Bereich gestattet. Ab sofort 

sind die Spieler/innen dafür verantwortlich, dass sie zur Anbringung von Schlägerbelägen auf 
dem Schlägerblatt ausschließlich Klebstoffe verwenden, die keine gesundheitsschädlichen, 
flüchtigen Lösungsmittel enthalten. Bei  Verstößen gegen diese Bestimmungen muss der 
Oberschiedsrichter den/die betreffende/n Spieler/in von der weiteren Teilnahme an der 
Veranstaltung ausschließen und den Vorfall dem NWA melden. 

 
(11) Für Spieler, Schiedsrichter, Betreuer und Zuschauer müssen ausreichend Sitzgelegenheiten und 

Raum zur Verfügung stehen. 
 
(12) Im Inneren der Halle, in den Garderoben, den Duschräumen, den Toiletteanlagen und auf den 

Zuschauertribünen besteht Rauchverbot. 
 
 
12.RANGLISTE 
 
 Die Rangliste errechnet sich aus einem Platzziffernsystem. Das TOP 12 –Turnier hat keinen Einfluss 
auf die Rangliste. 
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Beispiel: 1.Platz ,6 : 1 PZ:   1
2.Platz ,6 : 1 Reihung nach Handbuch 3.7.5. PZ:   2
3.Platz ,6 : 1 PZ:   3
4.Platz ,4 : 3 PZ:   4  

Abbildung 1 

 
Es gibt kein Streichresultat, bei bewilligter Befreiung wird der Durchschnittswert der gespielten 
Turniere herangezogen. Um die Rangliste nicht zu verzerren, müssen für alle SpielerInnen die bei 
einem NSL-Turnier in den Gruppen (ausgenommen Einstiegsgruppen) gespielt haben für die nicht 
gespielten Turniere Platzzifferpunkte vergeben werden. Es gibt daher 3 Fälle der Wertung: 
 
(a) Ein Turnier gespielt : Platzziffer der jeweiligen Gruppe und dem Ergebnis entsprechend 
 
(b) Trotz Einladung nicht gespielt : Platzziffer des (der) Letzten der jew. Gruppe. In der Rangliste 

scheint die Gruppe auf, die Platzziffer wird fett gedruckt. 
 
(c) Keine Einladung : Letztmögliche Platzziffer der jeweiligen Altersklasse + 1  
 

Altersklasse Junioren:       mnl...PZ 43 ; wbl...PZ 29 
  Altersklasse Jugend:        mnl...PZ 57 ; wbl...PZ 43 
  Altersklasse Schüler,Ust:  mnl...PZ 98 ; wbl...PZ 43  

In der Rangliste scheint keine Gruppe auf, die Platzziffer wird fett gedruckt. 
(d)   Liegt ein anerkannter Befreiungsgrund vor,  wird der(die) SpielerIn mit dem Durchschnittswert 
        der drei gespielten NSL-Turniere  hochgerechnet, ohne dem Abstieg zu verfallen. Eine  Be- 
        freiung ist nur einmal möglich.(Befreiung nach Pkt 4/6 ) 
 
Österreichische Meisterschaften ; Setzungsliste für ÖM : 1 Streichresultat 
Sieger :    PZ  1           Finalist :     PZ  3   
SF :          PZ  5           V F :           PZ  7           AF :    PZ  9   usw 
 
13.TOP 10 – TURNIER U15 männlich und weiblich 
Die Qualifikation für die TOP 10- Turniere erfolgt aus den NSL- Ergebnissen. Zu den besten 8 U15 
Spieler/innen werden die beiden besten U13 Spieler/innen eingeladen. 

 
f.d.JAS   Werner Prazsky e.h 
  
 
Anhang:  1.Legende Burschen 

2.Legende Mädchen 
3.Platzierungsermittlung (Beispiele) 


